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Summa, was diss Jahr 
  auf Pottenlohn ausgelegt 

   87 fl. 46 kr. — 
 
Dise Summa ist anheur gegen fertten 
  vmb 5 fl. 46 kr. störckher, weilln 
  Ambts Pott öffter mit ainschichtigen 
  Extr. nacher Minchen geschickht worden 
  vnnd also gar selten zwen Extr. zum Ver- 
  senden vf ainmahl zusamb khommen 
 

[fol. 190v] 
 

Ausgab auf Gepey 
     vnd Vnderhaltung beeder Preu- 

           heuser 
 
Hannsen Stadler, Burgern vnnd 
  Schöfmachern alhir, vmb 22 Falz- 
  pretter, welche zue Belegung deß 
  Malzpödnls [sic] im neuen Preuhaus 
  verbraucht worden, lauth Scheins den 

No. 233   13. July 1680 abgestattet, ains 
  zu 8 kr., thuet 
       2 fl. 56 kr. — 
 
Dennen Zimmerleithen von Legung bemeltn 
  Malzpödlnls [sic] vnd den Cranz 
  von aichen Holz welche neu zemachen, 
  so von dennen zue beeden Kielln erkhaufften 
  Aichreisln ohne das ybrig verbliben, 

No. 234   Inhalt Zetls den 13. July bezalt 
       5 fl. — kr. — 
 

Huius 7 fl. 56 kr. — 
 
[fol. 191r] 

 
Michael Prunthaller, Mauermaister, vnd 
  dessen Maurgsölln haben mit Auß- 
  mauerung der Preuöfen, auch Auß- 
  besserung des Kellerpflasster im alten 
  Preuhaus verdient vermög Scheins, den 

No. 235   13. July datirt 1680 
       3 fl. 56 kr. — 
 


